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Special D2, Südost 
2. Jahres-Etappe, 2017       von Füssen/ Allgäu nach Kufstein über Bozen 

              Planung* 

           Stand: 03.02.2017 
                     Änderungen vorbehalten 

Geboten werden: Eindrucksvolle Tagesetappen, abwechslungsreiche Landschaften, innere Einkehr 

 

Tagesetappen-Überblick 

08./ 24. Juni, 17 Tage (ohne An und Rückreise)  

Start (Anreisetage) in Füssen (D) Bahnhof nach Reutte-Ehenbichel (Österreich),  
Übernachtungsorte: Reutte-Ehenbichel (A), Bieberwier, Tarrenz, Oetz, Längenfeld-Huben, Sölden-Zwieselstein, 

Moos in Passeier (I), Meran (3 Übernachtungen), Bozen, Klausen, Mittewald-Franzensfeste (I), Steinach am Brenner 
(A), Aldrans (Innsbruck), Schwaz, Kufstein 
Landschaften: Allgäu, Tirol, Süd-Tirol  
Bundesländer: Bayern (D), Tirol (A), Süd-Tirol/ Trentino (I) 
Länder: Deutschland (D), Österreich (A), Italien (I) 
 
Topographische deutsche Wanderkarten, siehe Tagesetappen. 
Übersicht, Freizeitkarten TF50 und TK50, Maßstab 1:50.000 
Detail-Karten, TF25, ÖK25V, TK25N, Maßstab 1: 25.000.  TK = ohne markierte Wanderwege 
 
Täglicher Start:    ca. 8:00 Uhr (Frühstück ca. 7.30 Uhr) 
    Am letzten Wandertag-Tag (17.) ist geplanter Start 7.00 Uhr 
Tägliche Ankunft:   bis 30 km bis ca. 17 Uhr, über 30 km bis ca. 19 Uhr  

(Voraussetzung: Höhenunterschiede unter + 400 m) 
Idealgewicht Rucksack   ohne Verpflegung: Männer ca. 10 kg, Frauen ca. 8 kg. Oder weniger. 
Tägliche Flüssigkeitsmenge: ca. 2 Liter im Rucksack beim Start, bei Temperaturen über 20°C 
 

Ruhetag:   ohne 
Mittagsrast:    Rucksackverpflegung oder anderes  
Abendessen:    Gasthäuser, in der Unterkunft oder anderes 
Übernachtungen:   Privat, Pensionen, Gasthäuser, Hotels 
 

Wanderzeichen [WZ]:   siehe Tagesetappen 
Tagesstrecken:   siehe Tagesetappen 
 

Niedrigster Übern.-Ort: ca. 254 m Bozen 
Höchster Übernacht.-Ort:  ca. 1470 m Zwieselstein 
gesamte Wegstrecke ca.  419,5 (460) km .geplant (+ Toleranz) 
gesamte Höhenunterschiede ca.: + 6593 (7252) m, - 6913 (7604) m, geplant (+ Toleranz) 
 

Allgemein 

Ziel ist es  gemeinsam anzukommen, sich noch zu mögen & künftige Wanderungen gemeinsam zu machen. 

Die vorliegende Planung entspricht dem Idealweg* und kann je nach Örtlichkeit, Wegebeschaffenheit, Witterung 
usw. abweichen. Die Wegstrecke orientiert sich oft an markierten Wanderwegen.  
Orientiert, gewandert wird nach topografischen Karten. 
Einiges kann man planen, vieles ist unbekannt. Damit wird eine solche Tour auch zum Abenteuer. 
 

Die täglichen Ankunftszeiten basieren auf unterschiedlichen Startzeiten und Pausen, siehe Tagesblätter. 
Nicht immer kann man dann starten, wie es geplant wurde. Manchmal gibt es das Frühstück später. Dann verschiebt 
sich alles. 
Die täglichen Ankunftszeiten basieren mit Start 8 Uhr und Pausen. 
Aufgrund des Rucksackgewichtes: 

Gehgeschwindigkeit ca. 4 km/h oder weniger. 
Pro 400 Höhenmeter plus 1 Stunde (das ist an einigen Tagen beeinflussend) 

Pausen unterwegs ca. 1,5 Std. pro Tag bis 30 km, über 30 km mehr.  
Tagsüber sind Besichtigungen möglich, zeitlich in der Kalkulation/ Planung nicht berücksichtigt. 
 

Im Tagesziel kann man den Tag gemeinsam ausklingen lassen oder individuell gestalten. 
Nach Ankunft gibt es ein individuelles Wasch- und Reinigungsprogramm: Kleidung, Ausrüstung, selbst. Das dauert 
ca. 1,5 Stunden. Danach Ortsbesichtigung, Abendessen, Abschlusstrunk, Vorbereitungen für den nächsten Tag. 
Hinweise am Ende dieses Schreibens beachten. 

Die ersten Schritte sind wertlos, 
wenn der Weg nicht zu Ende gegangen wird. 

Shankara 
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Die nachfolgenden Werte sind geplant und aus topographischen Karten (TK25N) 1:25.000 ermittelt. Im Idealfall 
stimmt es. Es ist möglich, dass geplante Wege nicht nutzbar sind und andere Wege genutzt werden müssen. Das ist 
meist mit einer Verlängerung der Strecke verbunden. 
Die Wegstrecke verlängert sich ebenfalls, wenn zusätzlich die nicht geplante Landschaft/ Wege erkundet wird. 
Die notierten Höhenangaben sind Mindestwerte. Die Höhenangaben in den TK25 für A und I sind ungenau, nicht 
ausreichend. 
Witterungs- & Systembedingt können Wander -Strecken auch verkürzt werden! 

 

Wanderung-Kurzbeschreibung 
Tag    von bis         Tages-Streckenangaben in km und Höhenunterschiede 
In der Kurzbeschreibung die zurückgelegte Weglänge in km bei einem bestimmten Punkt und dabei die aktuellen 
Orts-Höhenangabe in m über Normal Null (NN) 
Anreise: 7. Juni nach Füssen/ Allgäu  „Einwanderung“ von Füssen (D) nach Reutte-Ehenbichel (A) 
 
0. Tag, Mittwoch, 07.06.  Füssen (D) nach Reutte-Ehenbichel (A)   ca. 15 km, + 142 m, - 62 m 
Füssen Bf (0 km/ 790 m) ins Zentrum zur B16, rechts ab durch Altstadt zur Lech. Lech queren, B17. Rechts ab auf 
B17 Richtung Grenze. Vorbei an Lechfall (rechts, ND), Wasserwerk (rechts) (2 km) Walderlebniszentrum, Grenze, 
Österreich (A) (805 m), (B17 > L396). Etwa 20 m nach Kraftwerk (links) (3 km), links ab (Traktorweg), ansteigend 
auf Sattel (Kratzer) (4 km/ 870 m) Richtung Unterpinswang, links vorbei an Teich, Bildstock zu Burgruine (5 km/  
823 m) Gasthof Schluxen. Wegverlauf Richtung Reutte. Vorbei an Judenbichl (rechts) (6 km/ 860 m), Oberpins-
wang (rechts). Rechts der Lech bleiben. Autobahn E532 unterqueren (9 km) nach Pflach (840 m), Bahn queren zu 
Straße (gelb). Wegverlauf nach Süden folgen. Hüttenbichl (845 m), Archbach queren, Wegverlauf Richtung Reutte 
(Bezirkskrankenhaus) Krankenhausstraße bis Unterkunft/ Übernachtung (15 km/ 870 m).  
Bundesland:   Bayern (D), Tirol (A)   Landschaft: Allgäu (D). Reuttener Becken (A) 
Waldanteil:   ca. 6,7 % (ca. 1 km) 
Höhe:   Max: 870 m nach ca. 4 km Sattel und Ziel  
   Min: 790 m Start  
W-Karten Übersicht:  UK50-46, Kempten (Allgäu), Bayern, ISBN 978-3-89933-550-7, 2012 
   (TK50/ ÖK50); NL 32-03-15, Reutte, 2012 
W-Karten Details:  TK25N, 8430 Füssen, Bayern, 2007, ISBN 978-3-86038-294-3 
   ÖK25V; NL 32-03-15 West, Reutte, 2012, www.bev.gv.at 
Wanderzeichen:  unbekannt   Sehenswürdigkeiten: siehe Begleittext.  
Geschätzte Gehzeit ohne Pausen: ca. 4 Stunden 
Ankunft: ca. 18 Uhr (Zugankunft 14 Uhr + 4 Stunden, ohne Pausen) 
Unterkunft/ Übernachtung: Reutte-Ehenbichel 
 

Bei der Planung festgestellt für D2 Südost in 2017: 
Die österreichischen topographischen Karten (BEV, Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen, Wien): 

- Die tatsächlichen Höhenangaben lassen sich schlecht feststellen! 
- Viele Höhenlinien sind ohne Zahlenwerte. 
- Die Straßen (u.a. Autobahnen, haben keine Bezeichnungen und sind viel zu breit gezeichnet! 
- Die Orte sind sehr groß geschrieben. Die Zuordnung ist schwierig 
- Wald als Symbol ist in den TK25/ ÖK25 schwer zu erkennen. 
- Die Karten ÖK25V sind nicht mehr zeitgemäß. 

 

Die italienischen Karten (Tabacco) sind im Vergleich zu den österreichischen Karten genauer. 
Allerdings:  

- durch die Karten-Größe unhandlich  
- die italienische Papierqualität ist bescheiden, reißt schnell ein. Papierqualität mangelhaft! 
- Das Kartendatum (Ed./ Auflage) ist schwierig zu finden. 
- Es gibt viele Höhenlinien aber selten vermaßt. Mangelhaft! 
- Die italienischen Karten sind europäischer Standard, die österreichischen nicht. 
- Positiv Zweisprachigkeit (D/I) 

 

Es gibt auch andere Hersteller von topografischen Karten für dieses Gebiet von D2 Südost, wie Alpenverein, 
Kompass. Diese sind nicht besser, als die verwendeten.  
 

Die topografischen Karten wurden Anfang 2016 und 2017 über map-fox, Kiel bezogen.  
Eigentlich hätten die TK schon Mitte 2016 zur Anwendung kommen sollen. Wegen OP-Nachwirkungen wurde das 
Projekt um ein Jahr verschoben. 
 

₪₪₪₪₪₪₪ 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Reuttener_Becken


  

3FW&K Special D2 Füssen-Bozen-Kufstein 3 Erstellt von Gerhard Kuhn 

1. Tag, Donnerstag, 08.06.  Reutte-Ehenbichel (A) nach Biberwier          ca. 25,5 km, + 473 m, - 326 m 
Reutte-Ehenbichel (0 km/ 870 m). Zurück Richtung Zentrum. Vor dem Campingplatz rechts ab , vorbei an Sport-
plätzen nach Neumühle und weiter nach Bad Kreckelmoos. Weiter nach Nordost zur Bahn, unterqueren Richtung 
Stuibenfälle/ Plansee. Nach Unterqueren der Hochspannungsleitungen rechts ab [markierter Wanderweg] Richtung 
Heiterwanger See. Mäuerle (5,4 km/ 1.180 m), Heiterwanger See, Campingplatz (979 m). (Zwischentoren Tal) Rich-
tung Hochspannungsleitung. Am Bildstock links ab zum Grundbach, queren, danach rechts ab. Parallel zu den 
Hochspannungsleitungen Richtung Südost/ Bichlbach. (1.000 m), vorbei an Fuchsfarm (1.050 m), parallel zu Grund-
bach nach Bichlbach (12,5 km/ 1079 m). Parallel zu Eisenbahn, dann parallel zu Moosbach nach Lähn (1112 m). 
Richtung Gries/ Lermoos parallel zu Bahn.. Rauthängerle (17 km/ 1093 m). Im Kerbtal (Tufteltal) (20 km/ 1100 m) 
talwärts, Bahn queren nach Gries, zur Hauptstraße Richtung Lermoos. (links hinter dem Tal die Zugspitze 2961 m) 
Gries (1004 m), Lermoos Kirche (994 m). An die Talseite, Feldweg nach Süden Richtung Biberwier, Straße queren 
(gelb) Richtung Bach. An Wegkreuz rechts ab, Biberwier, Richtung Sommerrodelbahn. Vor Campingplatz rechts ab, 
bis Unterkunft/ Übernachtung (25,5 km/ 1017 m).  
Bundesland:   Tirol    Landschaft: Zwischentoren Tal, Lermooser Moos 
Waldanteil:   ca. 39 % (ca. 10 km)  
Höhe:   Max: 1180 m nach ca. 5,4 km am Mäuerle; Min: 870 m Start  
W-Karten Übersicht:  ÖK50, NL 32-03-15, Reutte, 2012 
   ÖK50, 2221; NL 32-03-21, Imst, 2013 
W-Karten Details:  ÖK25V, 2215-West, NL 32-03-15 West, Reutte, 2012, www.bev.gv.at 
   ÖK25V, 2215-Ost; NL 32-03-15 Ost, Zugspitze, 2012 
   ÖK25V, 2221-Ost; NL 32-03-21 Ost, Ehrwald, 2013 
Wanderzeichen:  teilweise    Sehenswürdigkeiten: siehe Begleittext.  
Geschätzte Gehzeit ohne Pausen: ca. 7,5 Stunden,  
Ankunft: ca.:   17.30 Uhr (bei Start 8.30 Uhr) 
Unterkunft/ Übernachtung: Biberwier 
 

₪₪₪₪₪₪₪ 
 

2. Tag, Freitag, 09.06.  Biberwier nach Tarrenz    ca. 24 km, + 299 m, - 480 m 
Biberwier Unterkunft/ Übernachtung (0 km/ 1017 m). Richtung Campingplatz/ Sommerrodelbahn (in Talmitte). Auf 
Wanderweg (Römerweg) Richtung Fernpass. Praxmarerhütte (3,5 km/ 1136 m). Nach insgesamt 5,5 km/ 1260 m 
Talseite wechseln, Schanzelsee, Römerweg, Schloss, Fernstein (9,5 km). Vor Campingplatz Talseite wechseln  
(10 km), Straße unterqueren Richtung Brunnwald. (11,5 km/ 889 m), parallel zu Birglbach und Hochspannungs-
leitung. Vor Brunnwald an Wegkreuz linken Wanderweg (nördlich von Brunnwald) nehmen. In Nassreith (838 m) an 
nördlicher und südlicher Kirche vorbei. Am Autobahnkreuz Wiesenmühle Autobahn unterqueren (Weg kommt von 
Dörmitz). Parallel zu Autobahn nach Süden Richtung NSG Rauth. (Gurglbach-Tal), Forsthütte (19 km/ 831 m), 
(Mauschelhütte), (829 m), Strad (23 km/ 806 m), an Kirche vorbei, Richtung Tarrenz. Hochspannungsleitung unter-
queren. An Y-Kreuzung links ab. Gurglbach queren (23 km/ 780 m). Tarrenz. Zur Unterkunft/ Übernachtung (24 km/ 
836 m). 
Bundesland:   Tirol     Landschaft: Fernpass, Gurglbach-Tal 
Waldanteil: ca. 42 % (ca. 10 km), teilweise am Waldrand 
Höhe:   Max: 1260 m (Fernpass), ca. 5,5 km; Min: 780 m Gurglbach nach 23 km 
W-Karten Übersicht: ÖK50, 2221; NL 32-03-21, Imst, 2013 
W-Karten Details:  ÖK25V, 2221-Ost; NL 32-03-21 Ost, Ehrwald, 2013 
   ÖK25V, 2221-West; NL 32-03-21 West, Imst, 2013 
Wanderzeichen:   unbekannt     Sehenswürdigkeiten: siehe Begleittext 
Geschätzte Gehzeit ohne Pausen:  ca. 7 Stunden,  
Ankunft: ca.:   16.30 Uhr (bei Start 8 Uhr) 
Unterkunft/ Übernachtung: Tarrenz 
 

₪₪₪₪₪₪₪ 
 

3. Tag, Samstag, 10.06.  Tarrenz nach Oetz    ca. 21 km,+ 337 m, - 383 m 
Tarrenz Unterkunft/ Übernachtung (0 km/ 836 m).Nach Süden ins Tal zum Pigerbach. Bach queren (2 km/ 755 m), 
Hochspannungsleitung unterqueren zur rechten Talseite, geschlossener Steinbruch (3 km), Richtung Karrösten. 
Karrösten (6 km/ 918 m), an Kirche vorbei Richtung Karrest. Karrest Kirche (7,5 km/ 830 m), Richtung Karrer Höhe/ 
Trankhütte. Karrer Hütte (9 km/ 860 m), [JW], Trankhütte (11 km/ 800 m), Richtung Roppen, Mairhof, Hochspan-
nungsleitung unterqueren, Straße queren, Roppen (12 km/ 720 m), Inn queren, Mairhof (13,5 km/ 724), Richtung 
Sautens, (14 km/ 800 m), Kreuzkapelle (15,5 km/ 824 m), Sautens (17 km/ 812 m), Richtung Ötztaler Ache, vor 
Ötztaler Ache rechts ab. (18 km/ 760 m), Richtung Oetz-Sportplatz. Sportplatz (790 m), Ötztaler Ache queren  
(20 km/ 780 m), Oetz, zur Hauptstraße, rechts ab Richtung Sessellift, zur Unterkunft/ Übernachtung (21km/ 790). 
Bundesland:   Tirol     Landschaft: Inn, Ötztaler Ache 
Waldanteil:   ca. 24 % (ca. 5 km) 
Höhe:   Max: 918 m Karrösten nach ca. 6 km; Min: 720 m nach ca. 12 km in Roppen 
W-Karten Übersicht: ÖK50, 2221; NL 32-03-21, Imst, 2013 
W-Karten Details:  ÖK25V, 2221-West; NL 32-03-21 West, Imst, 2013 
   ÖK25V, 2221-Ost; NL 32-03-21 Ost, Ehrwald, 2013 
Wanderzeichen:   JW      Sehenswürdigkeiten: siehe Begleittext 
Geschätzte Gehzeit ohne Pausen: ca. 6 Stunden,  
Ankunft: ca.:   15.30 Uhr (bei Start 8.30 Uhr mit Pausen) 
Unterkunft/ Übernachtung: Oetz 
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₪₪₪₪₪₪₪ 
 

4. Tag, Sonntag, 11.06.  Oetz nach Längenfeld-Huben             ca. 25 km, + 694 m, - 295 m 
Oetz Unterkunft/ Übernachtung (0 km/ 790m). Zur nahen Brücke über Ötztaler Ache. Vor der Brücke nach links, 
Wanderweg nach Süden Richtung Tumpen zur Achstürze (1 km/ 810 m). [O2A], westlich Sandbichl. Tumpen. Erste 
Brücke über Ötztaler Ache nach Ried. Von Ried nach Platzl (6 km), Lehn, Kapelle (961 m), Bach queren (7 km). In 
Östermuhre über Ötztaler Ache nach Hopfgarten, Leiersbach (8km). [Anmerkung: In Umhausen wurde für eine 
Nacht ein Zimmer gebucht. Das hat die Vermieterin rückgängig gemacht. Sie wollte wegen dieser 1-tägigen 
Übernachtung ihr Haus nicht blockieren. Deswegen wurde in Oetz übernachtet und Umhausen “links“ liegen 
gelassen.] (9,4 km/ 983 m). Auf Höhe von Köfels Brücke über Ötztaler Ache, Maurachtal, (11 km/ 1.035 m), Straße 
queren, nach links hoch zum Taufererberg. Taufererberg (12,7 km/ 1444 m). Richtung Espan/ Dorf. An Nösslach-
kapelle zur Straße (16 km/ 1149 m). Auf der Straße bis Au. Vor Au Straße Richtung Winklen. Vor Brücke (17 km) 
über Ötztaler Ache links ab. Parallel zu Ötztaler Ache nach Süden, vorbei an Au, Espan, (Dorf), (1159 m). Bis Runhof 
auf diesem Ufer-Weg bleiben. Runhof (23 km/ 1182 m), mittels Brücke Ötztaler Ache queren. Nach der Brücke links 
ab (Uferweg) Richtung Huben. Huben. Etwa bis Ortsmitte auf Uferweg bleiben. Zur Unterkunft/ Übernachtung  
(25 km/ 1189 m). 
Bundesland:   Tirol     Landschaft: Maurachtal 
Waldanteil:   ca. 16 % (ca. 4 km) 
Höhe:   Max: 1444 m Taufererberg nach ca. 12,7 km; Min: 790 m Oetz, Start 
W-Karten Übersicht: ÖK50, 2227; NL 32-03-27, Längenfeld 2013 
W-Karten Details:  ÖK25V, 2227-Ost; NL 32-03-27 Ost, Längenfeld, 2013 
Wanderzeichen:        Sehenswürdigkeiten: siehe Begleittext 
Geschätzte Gehzeit ohne Pausen: ca. 7,5 Stunden,  
Ankunft: ca.:   17 Uhr (bei Start 8.00 Uhr mit Pausen)! 
Unterkunft/ Übernachtung: Längenfeld-Huben 
 

₪₪₪₪₪₪₪ 
 

5. Tag, Montag, 12.06.  Längenfeld-Huben nach Sölden-Zwieselstein ca. 15 km, + 281 m, - 0 m 
Längenfeld-Huben Unterkunft/ Übernachtung (0 km/ 1189 m). Zur südlichen Brücke. Ötztaler Ache queren, Straße 
(1199 m). Wanderweg parallel zur Straße (Straße rechts), Zeltplatz Winkle (2 km/ 1222 m). Bruggen (3,5 km/  
1238 m), zur Straße. Auf der Straße weiter, etwa 1 km. Bevor die Straße die Ötztaler Ache quert, nach Bergbach-
brücke links hoch Im Brand. An Kirche und Funkmast vorbei Richtung Wasserfall Kehlerbach. Wasserfall Kehler-
bach, Richtung Sölden. An Y-Kreuzung rechten Weg. (6 km/ 1280 m), (7 km/ 1333 m). Bei Mühlau wieder Ötztaler 
Ache Uferweg. Bis Zwieselstein Uferweg. Kaisers, Schmiedhof (9 km), Rechenau, Rainstadt (10 km), Sölden  
(1368 m), Rettenbach, Granbichl, Platte (12 km), Wildmoos, Kühtrainschlucht, Zwieselstein zur Unterkunft/ 
Übernachtung (15/ 1470 m). 
Bundesland:   Tirol     Landschaft: Ötztal, Kühtrainschlucht 
Waldanteil:   ca. 47 % (ca. 7 km) 
Höhe:   Max: 1470 m Zwieselstein, im Ziel;  Min: 790 m Huben/ Start 
W-Karten Übersicht: ÖK50, 2227; NL 32-03-27, Längenfeld 2013 
   ÖK50, 2104; NL 32-06-04, Sölden 2015 

W-Karten Details:  ÖK25V, 2227-Ost; NL 32-03-27 Ost, Längenfeld, 2013 
   ÖK25V, 2228-West; NL 32-03-28 West, Gries im Sellrain, 2015 
   ÖK25V, 2104-West; NL 32-06-04 West, Sölden, 2015 
Wanderzeichen:        Sehenswürdigkeiten: siehe Begleittext 
Geschätzte Gehzeit ohne Pausen: ca. 4 Stunden  
Ankunft: ca.:   13.30 Uhr (bei Start 8.30 Uhr mit Pausen) 
Unterkunft/ Übernachtung: Sölden-Zwieselstein 
 

₪₪₪₪₪₪₪ 
 

6. Tag, Dienstag, 13.06.  Zwieselstein nach Moos/ Passeier             ca. 19 km,+ 1068 m,- 1581 m 
Sölden-Zwieselstein Unterkunft/ Übernachtung (0 km/ 1470 m). Von Unterkunft Richtung Sölden. Nach Brücke über 
Timmelsbach rechts ab auf [E5] folgen, Brunnenberg, Zollhütte (3,15 km), Timmelsbach queren, an T-Kreuzung 
links ab, parallel zu Bach, Timmelsbach queren (4,65 km), Timmelstal, Kapelle, Straße queren (2095 m), parallel zu 
Straße (links) und Bach (rechts), Straße (Nr. 186) queren (6,1 km/ 2181 m), (Urweg Timmelstal) (Legerlen), Tim-
melsjoch (8 km/ 2474), Mittagsrast, (Grenze: Italien), Passeirer Timmelstal, (9,5 km/ 2056 m), Bankeralm, Teiche, 
(10 km), Schönaueralm, vor Bach zur Straße (Nr. 44 b). Passeire-Tal. Auf Straße links ab, parallel zu Straße Richt-
ung Schönau, Etwa 70 m nach Kapelle (links) Straße queren. Wegverlauf folgen (1584 m; 1640 m). (Schönau). Auf 
Wirtschaftsweg Richtung Rabenstein. Nach Egghof (13 km/ 1571 m), Passer (Bach) queren. An T-Kreuzung links 
ab. Wegeverlauf nach Rabenstein folgen, (1552 m), (14,6 km/ 1590 m), an T-Kreuzung rechts ab nach Rabenstein. 
Rabenstein (15,8 km/ 1433 m),. Nach Friedhof (1419 m) rechts ab Richtung Illmach Olmeto, Passer queren, [E5] 
folgen, parallel zu Bach. Vor Moos Wirtschaftsweg nach rechts verlassen und E5 folgen. Moos in Passeier. Zur 
Unterkunft/ Übernachtung (19 km/ 987 m). (Nähe Brücke Passer-Bach / Passirio) 
Bundesland:   Tirol (A), Südtirol (I)   Landschaft: Timmelstal, Passeiertal 
Waldanteil:   ca. 21 % (ca. 4 km), Waldränder 
Höhe:   Max: 2474 m Timmelsjoch nach ca. 8 km;  Min: 987 m, Ziel, Moos in Passeier 
W-Karten Übersicht: ÖK50, 2104; NL 32-06-04, Sölden 2015 
W-Karten Details:  ÖK25V, 2104-West; NL 32-06-04 West, Sölden, 2015 
   (TF25), 039, Passeiertal, Tabacco, I-33010 Tavagnacco (DU), 2014 
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Wanderzeichen:   E5 (Zwieselstein bis Moos),   Sehenswürdigkeiten: siehe Begleittext 
Geschätzte Gehzeit ohne Pausen: ca. 5 Stunden, bergauf +2,5 Std., bergab + 3,5 Std. = 11 Stunden. 
Achtung: Ankunft ca.:  20 Uhr (mit Pausen/ bei Start 7.30 Uhr) 
Unterkunft/ Übernachtung: Moos in Passeier 

Persönliche Sicherheit: Falls es bei der Timmelsjoch-Querung Niederschläge gibt (z.B. Nebel, Regen, Schnee) wird 
die betroffene Strecke mit öffentlichem Bus gefahren. 

 

₪₪₪₪₪₪₪ 
 

7. Tag, Mittwoch, 14.06.  Moos nach Meran             ca. 28,5 km, + 162 m, - 829 m 
Moos, Unterkunft/ Übernachtung (0 km/ 987 m). Ins Zentrum von Moos, Platz, Richtung St. Leonhard in Passeier/ 
Passerschluchtweg. Auf Höhe des Fußballplatzes Felsen/ Tunnel (1109 m). Auf Passerschluchtweg Passer (Bach) 2 
x queren, dann auf rechter Seite weiter, (2 km/ 900 m; 890 m, 920 m), Uferweg. Bei Wiesgut (6 km/ 700 m) Bach 
verlassen. Brücke über Passiririo nach St. Leonhard in Passeier (7,5 km). (rechter Berg „Geierschutz), Linker Ufer-
weg nutzen, (8 km/ 650 m), Gondellen, Straße Nr. 44 kreuzen und queren (9 km). Vorbei an Gewerbegebiet (10 km), 
Fußballplatz (auf anderer Uferseite St. Martin in Passeier). Weiter auf Passerweg. (12 km/ 560 m), Golfplatz. Nach 
Klärwerk Passer-Bach queren. Rechter Uferweg nutzen. Granstein/ Quellenhof (15,7 km), Quellenhof Rundweg/ 
Uferweg. Bei Weiler „Außerried“Bach queren. Schlichthöfeweg/ Uferweg. Gondelbahn quert (18 km) (Talstation 
andere Bachseite „Saltaus“Kabinenbahn fährt auf Klammeben, 1976 m). Bei 19,8 km Bach queren Richtung 
Luferkeller. Auf rechtem Bachuferweg bleiben (Passerweg) bis Meran. Auf Höhe Zentrum/ (Therme links), rechts ab 
nach Meran Zentrum, (26,7 km/ 310 m), zur Unterkunft/ Übernachtung (28,5 km/ 320 m). 
Bundesland:   Süd-Tirol (I)    Landschaft: Passeiertal, Etschtal 
Waldanteil:   ca. 7 % (ca. 2 km) 
Höhe:   Max: 1109 m Moos-Felsen  nach ca. 0,6 km; Min: 310 m, Meran nach ca. 26,7 km 
W-Karten Übersicht: ÖK50, 2104; NL 32-06-04, Sölden 2015 
   ÖK50, 2110; NL 32-06-10, Sölden 2013 (ungenau, verzichtbar) 
   ÖK50, NL 32-06-10,  
W-Karten Details:  (TF25), 039, Passeiertal, Tabacco, I-33010 Tavagnacco (DU), 2014 
   (TF25), 011, Meran, Tabacco, I-33010 Tavagnacco (DU), 2014 
Wanderzeichen:   diverse     Sehenswürdigkeiten: siehe Begleittext 
Geschätzte Gehzeit ohne Pausen: ca. 7 Stunden, bergab +1,5 Stunden = 8,5 Stunden, mit Pausen 10 Stunden 
Ankunft: ca.:   17.30 Uhr (bei Start 7.30 Uhr)! 
Unterkunft/ Übernachtung: Meran 

₪₪₪₪₪₪₪ 
 

8. Tag, Donnerstag, 15.06. (Fronleichnam) Meran     ca.      km, +    m,-    m 
Meran Unterkunft/ Übernachtung (0 km/ 320 m). 

Individuelle Planung 

Bundesland:   Süd-Tirol (I)   Landschaft: Etschtal 
Waldanteil:    
Höhe:   Max: ;    Min:  
W-Karten Übersicht: ohne 
W-Karten Details:  (TF25), 011, Meran, Tabacco, I-33010 Tavagnacco (DU), 2014  
Wanderzeichen:       Sehenswürdigkeiten: siehe Begleittext 
Geschätzte Gehzeit ohne Pausen: ca.  
Unterkunft/ Übernachtung: Meran 

₪₪₪₪₪₪₪ 
 

9. Tag, Freitag, 16.06.   Meran      ca.      km, +      m,-   m 
Meran Unterkunft/ Übernachtung (0 km/ 320 m).  

Individuelle Planung 

Bundesland:   Süd-Tirol (I)   Landschaft: Etschtal 
Waldanteil:    
Höhe:   Max: ;    Min:  
W-Karten Übersicht: ohne 
W-Karten Details:  (TF25), 011, Meran, Tabacco, I-33010 Tavagnacco (DU), 2014 
Wanderzeichen:       Sehenswürdigkeiten: siehe Begleittext 
Geschätzte Gehzeit ohne Pausen: ca.  
Unterkunft/ Übernachtung: Meran 

₪₪₪₪₪₪₪ 
 

10. Tag, Samstag, 17.06.   Meran nach Bozen              ca. 32,5 km, +243 m, - 309 m 
Meran Unterkunft/ Übernachtung (0 km/ 320 m). Ins Zentrum und mittels Brücke Passer/ Passiro queren (310 m), 
vorbei an Thermen Richtung Pferderennbahn (Ippodromo di Maia). Links an Friedhof vorbei Richtung Schießstand 
am Berg. (3 km/ 305 m), Untermais (300 m). (313 m). Schießstand Am Berg (5 km). An Y-Kreuzung linken Weg 
Richtung Oberladstatt. Oberladstatt (380 m), Schloss Katzenstein (466 m). An 4-Wege-Kreuzung geradeaus weiter 
(7 km/ 536 m) Wegkreuz, danach Y-Kreuzung, rechts ab, Bach queren (R.Sinigo) (Meraner Waalrunde). Sinich/ Sini-
go (9 km/ 280 m). Am Waldrand entlang nach Süden Richtung Burgstall. In die Ebene. Burgstall. Straße 165 que-
ren, Obergatterie, (259 m), Bach queren, Richtung Etsch/ Fahrradweg. An Etsch Fahrradweg, Bahnlinie, Weg. An T-
Kreuzung links ab, (Streumöser). Zu Fahrradweg. (linksseitig bleiben), An Bahnhöfen: Gargazon/ Gargazzone; 
Vilpian vorbei . Am Bahnhof Siebeneich/ Settequerce (25,5 km/ 247 m) links ab Richtung Siebeneich. In Sieben-
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eich rechts ab (253 m) auf Straße 165. (nach etwa 500 m gibt es den Hof Kuhn). Am Schwefelbad (244 m) Y-Kreu-
zung links ab (rechts Straße 165). Vor Moritzing rechts ab Richtung Krankenhaus Ospedale. In Linkskurve, vor 
Krankenhaus, Y-Kreuzung links ab, Straßenverlauf nach Bozen folgen. Am Ortsrand 4-Wege-Kreuzung, geradeaus 
bis Hauptstraße. Auf Hauptstraße links ab bis 4-Wege-Kreuzung. Rechts ab bis Kreisverkehr. Straßenverlauf nach 
links folgen bis Roma-Straße, rechts ab Richtung Rombrücke, zur Unterkunft/ Übernachtung (32,5 km/ 254 m). 
Bundesland:   Süd-Tirol (I)    Landschaft: Etschtal 
Waldanteil:   ca. 12,3% (ca. 4 km) 
Höhe:   Max: 536 m nach 7 km ;   Min: 244 nach 27,8 km 
W-Karten Übersicht: ohne 
W-Karten Details:  (TF25), 046, Lana-Etschtal, 2013 
   (TF25), 034, Bozen-Ritten-Salten, 2014 
Wanderzeichen:        Sehenswürdigkeiten: siehe Begleittext 
Geschätzte Gehzeit ohne Pausen: ca.  8 Stunden. 
Ankunft mit Pausen:  17.45 Uhr bei Start 8 Uhr 
Unterkunft/ Übernachtung: Bozen 
 

₪₪₪₪₪₪₪ 
 

11. Tag, Sonntag, 18.06.   Bozen nach Klausen-Leitach  ca. 32 km,+ 479 m,- 208m 
Bozen Unterkunft/ Übernachtung (0 km/ 254 m). Zum Fluß F. Isarco/ Eisack. Auf Radweg nach links und auf Rad-
weg bleiben ( 2,5 km/ 270 m). Kardaun (4 km), mit Radweg Flußseite wechseln. Ottenkellen (5 km), Hochklaus 
(Tunnel?) (8 km), Flussseite wechseln, Blumau (316 m) Flussseite wechseln, Völsersteg (13 km), Flussseite wech-
seln Atzwang (15,5 km/ 373 m), parallel zu Straße 12, Törgelle (Whs) (19 km). Mit Torggler Brücke Fluß queren 
(20 km), [16 A], Autobahn queren A22 (Brücke), kurz dauf Wanderweg wieder verlassen, parallel zu A22 Richtung 
Waidbruck. Waidbruck. In Waidbruck Richtung Bahnhof. Achtung Wanderwege 14 und 35 folgen. A22 unter-
queren, 35 geht nach rechts, 14 gerade aus. 14 folgen. Außerried (26 km/ 732 m), Straße 242d, dann halbrechts 
nach Rungg. Richtung Klausen. Albionser Bach queren, Neuhäusl. (710 m), Lageder Höfe, Autobahn unterqueren 
(30 km), Klausen. Griesbrück. Fluss queren, rechts ab. 31 km/ 524 m), Leitach, zur Unterkunft/ Übernachtung (32/ 
525). 
Bundesland:   Süd-Tirol (I)    Landschaft:  Eisack-Tal 
Waldanteil:   ca. 6,3 % (ca. 2 km) 
Höhe:   Max: 732 m Außerried nach ca. 26 km;  Min: 254 m beim Start 
W-Karten Übersicht:  
W-Karten Details:  (TF25), 034, Bozen-Ritten-Salten, 2014 
   (TF25), 030, Brixen-Villnössertal, 2014  
Wanderzeichen:        Sehenswürdigkeiten: siehe Begleittext 
Geschätzte Gehzeit ohne Pausen: ca. 9 Stunden 
Ankunft: ca.:   18.30 Uhr (bei Start 7.30 Uhr)! Unterkunft ohne Frühstück! 
Unterkunft/ Übernachtung: Klausen Leitach 
 

₪₪₪₪₪₪₪ 
 

12. Tag, Montag, 19.06.  Klausen nach Mittewald/ Franzensfeste             ca. 29,5 km, + 387 m,- 115 m 
Klausen Leitach Unterkunft/ Übernachtung (0 km/ 525 m). Zur Straße 12, links ab auf Straße 12 bis Radweg kommt. 
Radweg folgen. Nach etwa 2 km Brücke über (535 m) Eisack zu Bahnhof Villnösser. Nach Eisenbahn links ab (vor 
Autobahn), parallel zu Eisenbahn (3km/ 540 m), Totenstein (4 km/ 560 m), Untersteiner (540 m), rechts ab auf 
[Wanderweg 4] Richtung Albeins/ Albes (600 m). Albeins. [Wanderweg 9] folgen. Fluss. Am Ufer entlang Richtung 
Brixen (603 m; 551 m), Brixen (11 km/ 560 m).Wenn der Fluss sich teilt (links Eisack, rechts Rienza, rechts ab, dann 
Brücke, zu Eisack, weiter am Uferweg [Wanderweg 16], Straße 49 queren, links ab zu Eisack, Brückenwirt. Engels-
burg (15 km/ 595 m), Sportplätze, Kloster Abbazia, an Eisack entlang, Uferweg, [Wanderweg 8], Nössing Bühel.  
Riggertal, (Plaikner (20 km/ 621 m). Erdpyramiden. Wanderweg 8 zu Straße 49 folgen. Straße queren. Dann Rad-
weg parallel zu Eisack folgen zu Stausee Franzensfeste. Rechts am Stausee entlang (gegenüber von Autobahn 
und Straße). (24 km/ 761 m). Wanderweg quert Eisack nach Franzensfeste. Bahn queren. Rechts ab. Wanderweg 
16 folgen (751 m), Erler (830 m) (Wipptal), Thaler Stadel (812 m), Rauter (810). Bahn und Autobahn queren. 
Mittewald.  Eisack queren. Zur Unterkunft/ Übernachtung (28,5/ 797). 
Bundesland:   Süd-Tirol (I)    Landschaft: Eisacktal  
Waldanteil:   ca. 17 % (ca. 5 km) 
Höhe:   Max: 830 m Erler nach 28,5 km;   Min: 525 m Klausen, Start 
W-Karten Übersicht: ÖK50 2105, NL 32-06-05, Sterzing, 2013 
W-Karten Details:  (TF25), 030, Brixen-Villnössertal, 2014 
   (TF25), 037, Pfunderer Berge-Hochfeiler, 2015 
Wanderzeichen:   verschiedene    Sehenswürdigkeiten: siehe Begleittext 
Geschätzte Gehzeit ohne Pausen: ca. 8,5 Stunden 
Ankunft: ca.:   17.30 Uhr (bei Start 8.00 Uhr)! 
Unterkunft/ Übernachtung: Mittewald-Franzensfeste 
 

₪₪₪₪₪₪₪ 
 

13. Tag, Dienstag, 20.06.  Mittewald nach Gossensass              ca. 25 km, + 454 m, - 151 m 
Mittewald Unterkunft/ Übernachtung (0 km/ 797 m). Zurück über Eisack, Autobahn, Bahn und Straße queren. 
Danach rechts ab (Radweg) Richtung Brenner. (848 m), (812 m), Grasstein (4 km/ 866 m), weiter auf Radweg,  
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(853 m), (862 m), Unter- und Obergehauen (863 m), Auerberg, weiter auf Radweg, Georgner/ Martiner (923 m), 
Strutzer Y-Kreuzung rechts ab [16B], Egger Bach queren, Niederried, an T-Kreuzung rechts ab (968 m) [16]. Dann 
Wanderweg / Kruzweg halblinks ab [16], Stilves (12,4 km/ 962 m) links ab Sterzinger Rundweg, (950 m). Bei Weiern 
rechts (14 km) Richtung Autobahn. Davor T-Kreuzung, links ab. Parallel zur Autobahn Richtung Sterzing. (Biotop 
Grante Moos) (Rungge). [14 B] Bei Thumburg rechts ab Rio/ Ridnang Bach queren. Sterzing. In Orts-Mitte (links 
Platz) rechts ab, Bach und Bahn queren (952 m). Danach links ab [3] (Flaner Leiten), (1013 m). Wirtschaftsweg Rich-
tung Brenner folgen. Bannwald. [21 bis Gossensass folgen], (21 km/ 1100 m), (1120 m), Gschnitzer, Unterried  
(1086 m), Issengraben queren, [21], Prantner, Oberried, (23 km/ 1100 m), (Berghof) Bach queren (1150 m), Straße 
12, Autobahn unterqueren, Gossensass zur Unterkunft/ Übernachtung (25 km/ 1100 m). 
Bundesland:   Süd-Tirol (I)    Landschaft:  
Waldanteil:   ca. 44 % (ca. 11 km/ teilweise Waldrand) 
Höhe:   Max: 1150 m nach ca. 23,5 km; Min: 797 m beim Start 
W-Karten Übersicht: ÖK50 2105, NL 32-06-05, Sterzing, 2013 
W-Karten Details:  (TF25), 037, Pfunderer Berge-Hochfeiler, 2015 
   (TF25), 038, Sterzing-Stubaier Alpen, 2010 
Wanderzeichen:        Sehenswürdigkeiten: siehe Begleittext 
Geschätzte Gehzeit ohne Pausen: ca. 7 Stunden 
Ankunft: ca. 16.30 Uhr (bei Start 8 Uhr)! 
Unterkunft/ Übernachtung: Gossensass 
 

₪₪₪₪₪₪₪ 
 

14. Tag, Mittwoch, 21.06.  Gossensass (I) nach Steinach am Brenner  (A) ca. 23 km, + 511 m, - 562 m 
Gossensass (I) Unterkunft/ Übernachtung (0 km/ 1100 m). Straße 12 Richtung Brenner folgen. Auf 12 Autobahn 
unterqueren (3 km und 4 km), Ganssteig, (5 km/ 1280 m), Brennerbad (6 km/ 1300 m), Silbergasser, Moidlhof  
(7 km), (1343 m), (8 km/ 1349 m), Brenner (10 km/ 1375 m). Grenze. Weiter auf Straße 12. Auf 12 Autobahn 
queren, Bach queren (1352 m) (Brennersee). Bis Gries auf Straße 12 bleiben. Lueg.(14 km), Gries, (1164 m) an 
Kirche Y-Kreuzung rechts ab Richtung Bahn-Haltepunkt. Wanderweg parallel zur Bahnlinie. (17 km/ 1300 m), 
Stafflach (19 km/ 1100 m). Valser Bach queren, Wanderweg oberhalb der Bahn, (20 km/ 1200 m), Siegreith  
(21,5 km/ 1100 m), Bach queren. Auf Höhe der 2. Kirche Bahn unterqueren und Bach überqueren, zur Unterkunft/ 
Übernachtung (23 km/ 1049 m). 
Land:   Italien (I), Österreich (A) 
Bundesland:   Süd-Tirol (I), Tirol (A)   Landschaft:  
Waldanteil:   ca.43,5 % (ca.10 km), teilweise Waldrand 
Höhe:   Max: 1375 m Brenner, nach ca. 10 km; Min: 1049 m im Ziel 
W-Karten Übersicht: ÖK50 2105, NL 32-06-05, Sterzing, 2013 

ÖK50 2229, NL 32-03-29, Fulpmes, 2015 
TK50, 31/5 Innsbruck, Alpenvereinskarte (entspricht BEV) 

W-Karten Details:  (TF25), 038, Sterzing-Stubaier Alpen, 2010 
   ÖK25V, 2229-West; Fulmes, 2008 
Wanderzeichen:        Sehenswürdigkeiten: siehe Begleittext 
Geschätzte Gehzeit ohne Pausen: ca. 8 Stunden 
Ankunft: ca.:   17.30 Uhr (bei Start 8 Uhr) 
Unterkunft/ Übernachtung: Steinach am Brenner (A) 
 

₪₪₪₪₪₪₪ 
 

15. Tag, Donnerstag, 22.06. Steinach/ Brenner (A) nach Aldrans (Innsbruck) ca. 28,5 km,+740m,-1029 m 
Steinach Unterkunft/ Übernachtung (0 km/ 1049 m). Richtung Osten zur Kirche, dabei Sill und Bahn queren. Rich-
tung Mauern. Mauern (1 km/ 1138 m). Richtung Tienzens. Parallel zu Hochspannungsleitung. Tienzens (3 km/  
1159 m), Navisbach queren (3,5 km/ 1010 m), St. Kathrein, Kirche (4 km/ 1103 m). Richtung Matrei. Matrei  
(990 m), Bahn und Bach queren, Mühlbachl (7 km/ 980 m). Links ab Richtung Mützens parallel zu Bach. Autobahn 
unterqueren, Mützens (8 km/ 1061 m) Richtung „Schönberg im Stubaital“. (1200 m), Rinderberg (10 km/ 1250 m), 
Matreiwalder Wald, 4-Wege-Kreuzung (11,7 km/ 1285 m), halbrechts ab, Untere Brunnenmähder. An T-Kreuzung 
links ab, talwärts zur Autobahn  (13,5 km/ 1060 m). Parallel zur Autobahn Richtung Schönberg. (15 km/ 1140 m), 
Schönberg, Kirche, Autobahn queren. Zentrum (1013 m). Richtung Innsbruck. Schönbergwarte (1015 m). Parallel 
zu Autobahn, nach Rastanlage (vor Europabrücke) Autobahn unterqueren. Nach Norden Richtung Innsbruck/ Eisen-
bahn. (Wh. Stefansbrücke); Straße und Bach queren (20 km/ 708 m) zu Bahn Haltestelle. Parallel zu Bahn Richtung 
Innsbruck. Nach Ahrnwald vor Gärberbach (690 m) nach rechts Autobahn unterqueren. Handlhof. Richtung Vill. 
Kirche (23 km), Vill. (817 m) Richtung Osten/ Lans queren. An Straße (25 km) (Straßenbahn-Haltestelle) halblinks 
Richtung Aldrans. Rechts vorbei an Lanser-See (840 m), Sparbegg, links vorbei Mühlsee, (links Golfplatz) Aldrans 
zur Unterkunft/ Übernachtung (28,5 km/ 760 m). 
Bundesland:   Tirol     Landschaft:  
Waldanteil:   ca. 42 % (ca. 12 km) mit Waldrand 
Höhe:   Max  1285 nach ca. 11,7 km; Min: 690 m nach ca. 21,8 km 
W-Karten Übersicht: ÖK50 2229, NL 32-03-29, Fulpmes, 2015 
   ÖK50 2223, NL 32-03-23, Innsbruck, 2013 
   TK50, 31/5 Innsbruck, Alpenvereinskarte (entspricht BEV) 
W-Karten Details:  ÖK25V, 2229-West; Fulmes, 2008 
   ÖK25V, 2223-West; NL 32-03-23 West, Innsbruck, 2013 
Wanderzeichen:        Sehenswürdigkeiten: siehe Begleittext 
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Geschätzte Gehzeit ohne Pausen: ca. 11,5 Stunden  
Ankunft: ca.:    20 Uhr (bei Start 7.30 Uhr) 
Unterkunft/ Übernachtung: Aldrans (Innsbruck) 

₪₪₪₪₪₪₪ 
 

16. Tag, Freitag, 23.06.  Aldrans nach Schwaz                ca. 26,5 km, + 60 m, - 280 m 
Aldrans Unterkunft/ Übernachtung (0 km/ 760 m). Ins Zentrum. Feldweg nach Ampass. Ampass 736 m), nach 
Kirche rechts ab Richtung Häusern. Bach queren, (700 m), Grobental, (4,5 km/ 640 m), Häusern (5 km/ 600 m). Auf 
der Straße Richtung Hall. Autobahn und Inn mittels Brücken queren. Hall. Im Zentrum (570 m) rechts ab. In Markl-
hof/ vor Campingplatz links ab, danach rechts ab (560 m) auf Feldweg Richtung Baumkirchen. Baumkirchen  
(11,5 km/ 593 m). Im Zentrum nach links an den Waldrand. Hier Richtung Fritzens. (13 km/ 620 m). Fritzens Zen-
trum, Kirche mit Kreisverkehr. Geradeaus Richtung Neu-Terfens. (16 km/ 610 m). Neu-Terfens queren, Terfens 
(19,5 km/ 591 m). Im Zentrum rechts ab. Am Ortsrand links ab Richtung Vomperbach. Vor dem Ort 4-Wege-Kreu-
zung. Rechts ab nach Vomperbach. Kirche (564 m). Auf Höhe der Kirche nach rechts Autobahn queren. Altmahd. 
Zum Bahnhof. Links ab, Bach queren. (556 m) Vor Brücke über Bahn rechts ab. Unterschick. Auf Feldweg Richtung 
Schwarz (541 m). Schwarz, rechts zum Krankenhaus und Brücke über Inn (540 m). Nach Brücke rechts ab zur 
Unterkunft/ Übernachtung (26,5 km/ 540 m). 
Bundesland:   Tirol     Landschaft: Inntal 
Waldanteil:   ca. 18,9 % (ca. 5 km) teilweise Waldrand 
Höhe:   Max: 760 m beim Start; Min: 540 m im Ziel 
W-Karten Übersicht: ÖK50 2223, NL 32-03-23, Innsbruck, 2013 
   ÖK50 2224, Schwaz, 2008 
W-Karten Details:  ÖK25V, 2223-West; NL 32-03-23 West, Innsbruck, 2013 
   ÖK25V, 2223-Ost; NL 32-03-23 Ost, Hall in Tirol, 2013 
   ÖK25V, 2224-West; NL 32-03-24 West, Schwaz, 2015 
Wanderzeichen:        Sehenswürdigkeiten: siehe Begleittext 
Geschätzte Gehzeit ohne Pausen: ca. 7 Stunden  
Ankunft: ca.:   16.30 Uhr (bei Start 8 Uhr) 
Unterkunft/ Übernachtung: Schwaz 
 

₪₪₪₪₪₪₪ 
 

17. Tag, Samstag, 24.06.  Schwaz nach Kufstein              ca. 49,5 km, +263 m, - 303 m 
Schwaz Unterkunft/ Übernachtung (0 km/ 540 m). Ins Zentrum, Lahnbach queren. Auf Höhe der Kirche (rechts) Y-
Kreuzung. Links ab. Am nordöstlichen Ortsrand 4-Wege-Kreuzung: geradeaus. Nach ca. 50 m Y-Kreuzung: rechts 
ab, parallel zu Tufter-Bach Richtung Buch bei Jenbach (531 m). Buch (5,5 km nördlich queren Richtung St. Marga-
rethen parallel zu Bach. St. Margarethen, nördlich der Kirche und Bach (543 m), nach rechts, dann nach links über 
Straße, Inn und Autobahn Richtung Jenbach. In Jenbach zum Zentrum (563 m). Rechts ab auf Straße Richtung 
Wiesing. (10,5 km/ 556 m). Wiesing queren (West-Ost) parallel zu Autobahn, Zentrum (566 m). Richtung Münster. 
Am Ostrand von Rofansiedlung Dikat auf Wanderweg in Wald zu Grünangerlkapelle (590 m) danach 4-Wege-
Kreuzung. Rechts ab. Münster. Erste Straße nach links Richtung Kirche (15 km/ 541 m). Kirche. Auf Straße Richtung 
Asten. Asten (16 km/ 521 m). Auf der Straße Richtung Habach, Hagau, Kramsach,Voldöpp, Breitenbach. Habach 
Kirche (17 km/ 520 m), Hagau (18,5 km), Kramsach (19,5 km), Kirche (20 km/ 516 m), Brandenberger Ache que-
ren. Voldöpp. Inn-Uferweg (links) Richtung flussabwärts. [JW]. Auf [JW] Richtung Breitenbach. (25,5 km/ 580 m) 
Paisslberg, In Breitenbach auf Straße rechts ab (28 km/ 540 m). Vor Innbrücke links ab Richtung Kleinsöll. Von 
Breitenbach Zentrum bis Kleinsöll auf [JW], Kleinsöll (30,5 km/ 591 m). Rechts ab auf Straße nach Glatzham  
(32,6 km/ 642 m). Im Zentrum geradeaus weiter Richtung Dorf. Dorf queren (660 m). Richtung Angerberg. Nach 
Pfaring Y-Kreuzung. Links ab. Am Waldrand W-Kreuzung. Rechten Weg nutzen. Dieser Weg trifft in Jauden auf den 
[JW]. Etwa 9 km (bis nach Schaftenau) auf dem JW bleiben. Laiming (37 km/ 615 m), Bauhof (38 km), Mariastein 
(38,4 km/ 575 m) Brand (39 km), Niederbreitenbach (40,5 km/ 518 m), Unterlangkampfen oberen JW nehmen,  
(43 km/ 501 m), Schaftenau (43,5 km), (488 m), (rechts Flugplatz Kufstein rechts). (487 m). In Au geradeaus weiter 
auf Straße Richtung Kufstein [ohne WZ]. Rochenbach (47 km). In Kleinholz [01] Autobahn unterqueren (48 km). 
Nach der Autobahnunterquerung biegt Straße halblinks ab. Wanderweg geradeaus weiter nach Kufstein, vorbei an 
Friedhof und Kirche. Geradeaus [JW] weiter Richtung Bahn und Inn. Bahn queren, danach nach links. Nach ca. 50 m 
rechts ab Brücke über Inn. Zur Unterkunft/ Übernachtung (49,5 km/ 500 m). 
Bundesland:   Tirol     Landschaft: Unterinntal 
Waldanteil:   ca. 9 km ( 18,2 %). Teils Waldrand 
Höhe:   Max 660 m in Dorf nach ca. 33,8 km; Min:487 m, Kufstein Flugplatz nach ca. 45,5 km  
W-Karten Übersicht: ÖK50 2224, Schwaz, 2008 
   ÖK50 2218, Kundl, 2008 
   ÖK50 3213, Kufstein, 2009 
W-Karten Details:  ÖK25V, 2224-West; NL 32-03-24 West, Schwaz, 2015 
   ÖK25V, 2218-West; Achensee, 2008 
   ÖK25V, 2218-Ost; Kundl, 2008 
   ÖK25V 3213-West; NL 33-01-13 West, Wörgl, 2015 
   ÖK25V 3213-Ost; NL 33-01-13 Ost, Kufstein, 2015 
Wanderzeichen:   u.a. JW, 01    Sehenswürdigkeiten: siehe Begleittext 
Geschätzte Gehzeit ohne Pausen: ca. 12,5 Stunden 
Ankunft: ca.:    21.30 Uhr (bei Start 7.00 Uhr) mit Pausen! 
Unterkunft/ Übernachtung: Kufstein 

₪₪₪₪₪₪₪ 
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Anreise 
Mittwoch, 7. Juni  

Eschborn ab  7.46 Uhr 
Frankfurt/ M an  8.01 Uhr (S-Bahn tief) 
 
Frankfurt/ M ab  8.20 Uhr (Hbf. hoch), Gleis 10 
Augsburg Hbf an 11.40 Uhr 
 
Augsburg Hbf ab  12.15 Uhr 
Buchloe an  12.43 Uhr 
 
Buchloe ab  12.46 Uhr 
Füssen an  13.58 Uhr (14 Uhr + 4 Stunden Wanderung) 

 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 

 
Rückreise 
18. Tag, Sonntag, 25.06.  Kufstein nach Frankfurt/ M // Eschborn 
Kufstein, Unterkunft/ Übernachtung (0 km/ 500 m). 
Hotel zum Bahnhof Kufstein (0,5 km) 
 

Kufstein Bahnhof  ab 10.02 Uhr  M 79070 
München Hbf  an 11.21 
 
München Hbf  ab 11.47 Uhr  EC 218 
Frankfurt/ M Hbf  an 15.40  Uhr 
 
Frankfurt/ M Hbf tief ab 15.59 Uhr 
Eschborn  an 16.13 Uhr 
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Überblick Tagesdaten (geplant mit TK25N/ ÖK25) 
 

Tag Kilometer 
(km) 

Aufsteigend 
+ (m) 

Absteigend 
- (m) 

Übernachtung 

Ort 

     
Anreise + 15 142 62 Reutte-

Ehenbichel 

 1 Do 25,5 473 326 Biberwier 

 2 Fr 24 299 480 Tarrenz 

 3 Sa 21 337 383 Oetz 

 4 So 25 694 295 Längenfeld -
Huben 

 5 Mo 15  281 0 Sölden - 
Zwieselstein 

 6 Di 19 1068 1581 Moos Passeier 

 7 Mi 28,5 162 829 Meran 

 8 Do    Meran 

 9 Fr    Meran 

10 Sa 32,5 243 309 Bozen 

11 So 32 479 208 Klausen 

12 Mo 29,5 387 115 Mittewald 

13 Di 25 454 151 Gossensass (I) 

14 Mi 23 511 562 Steinach am 
Brenner (A) 

15 Do 28,5 740 1029 Aldrans 
(Innsbruck) 

16 Fr 26,5 60 280 Schwaz 

17 Sa 49,5 km 263 303 Kufstein 

Zum 
Bahnhof 
Kufstein 

    

Sonntag 
Rückfahrt 

Kufstein   Frankfurt/ M 
Eschborn 

     

     
 

Keine Straße ist lang 
mit einem Freund an der Seite. 

aus Japan 
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Hinweise für Mehrtagestour 
Die Mehrtages-Wanderung ist kein Spaziergang! 
Voraussetzung für eine Teilnahme ist die Akzeptierung der nachfolgenden Hinweise: 
 

Hinweise für Interessenten/ Teilnehmer 
Mann/ Frau sollte gesund und belastbar sein (Strecke, Rucksackgewicht). 
Ab Februar 2017 Teilnahme an jeder Sonntagstour, dabei Rucksackgewicht 4 kg + 2 Liter Flüssigkeit, ab April 
Rucksackgewicht 6 kg + 2 Liter Flüssigkeit. Das maximale Rucksackgewicht für die Mehrtagestour sollte man erst im 
Mai an Tageswanderungen mitführen. Oder vergleichbares Training. 
 

Bei den Sonntagswanderungen prüfen, ob die Chemie und das Geh-Verhalten einigermaßen überein stimmt. 
Wir können uns vorab treffen, um die Tourdaten anhand der topografischen Karten zu besprechen. 
 

Teilnahme. Teilnehmen kann jeder, der 11 Stunden wandern kann, bergauf und bergab und festes Schuhwerk 
trägt. 
# Volljährig muss man sein, wenn man alleine mitgeht.  
# Jeder ist selbst für sich verantwortlich (Zeiteinteilung, Bekleidung, Schutzausrüstung, Geld, Proviant, An- und 
Abreise/ Fahrkarten, Unterkünfte, usw.). 
# Es besteht getrennte Kasse. 
# Es ist eine Freiluftveranstaltung auf allen Arten von Land-Wegen. 
# In der Zeit von Anfang März bis Ende Oktober besteht in Deutschland (vermutlich auch in anderen Ländern) 
gesetzliches Rauchverbot im Wald. Ich erwarte, dass Raucher das akzeptieren und auch sonst auf Nicht-Raucher 
Rücksicht nehmen. 
# Bitte kein stark duftendes Parfüm verwenden. 
#  Begleithunde sollten gesellschaftsfähig sein und Fremde akzeptieren. Hunde sollten die Mitwanderer nicht 
einschränken, behindern, bedrohen oder gefährden. Auch untereinander sollten sie verträglich sein. Ganztags 
besteht Leinenzwang, Ausnahme: der Hund reagiert aufs Wort. 
# Die Wanderführung ist kostenlos. 
# Während der Wanderung ist jeder eigenverantwortlich Selbstversorger (Getränke, Kaloriennachschub, 
Medikamente). 
#  Es gibt eine Mittagsrast. 
# Etwa stündlich gibt es Kurzpausen. 
# Bei Temperaturen über +20°C beim Start 2 Liter Flüssigkeit mitführen. 
# Gewandert wird bei jedem Wetter (Ausnahmen: Sturm ab 8, Unwetterwarnung) und jeder Temperatur.  
# Reflektierende Streifen für Fußgelenke zur eigenen Sicherheit! Optimal Warnweste bei längerer Straßennutzung. 
# Es wird pünktlich zur Wanderung gestartet. Die Startzeit bezieht sich auf meine/ Gerhard, Unterkunft. 
# Das Handy (Mobilphone) bleibt tagsüber aus, Ausnahme Notfall. 
 
Wer eine, mehrere oder alle Tagesetappen dabei sein möchte, kann von mir weitere Angaben zu den Übernach-
tungsadressen in den jeweiligen Orten von 2017 bekommen. Ich kann Hilfen anbieten. 
Während der Tour habe ich (Gerhard) kein Handy (Mobilphone) dabei. 
 

Während der Tour Probleme sofort ansprechen. 
 

Von mir gibt es Vorgaben zum Weg, Orte der Übernachtung, Übernachtungsquartiere. Diese sind für andere aber 
nicht bindend. Jeder kann sich seinen Tagesablauf selbst zusammenstellen oder auch mal einen Tag pausieren. 
Tagsüber auf der Strecke kommen wir selten durch größere Orte (Problem Kauf/ Essen & Trinken; Bank/ Geld). 
Daher immer rechtzeitig die fehlenden Dinge besorgen. Ausgangspunkte sind meist größere Orte. 
 

Wegänderungen vorbehalten 
Ich kenne die Strecke nur von den topographischen Karten, d.h. Wege können auch unpassierbar sein, längere 
Strecken sind dann möglich. 

 

Planung, Organisation, Durchführung: 
Gerhard Kuhn    Berliner Straße 31 - 35   65 760 Eschborn  
Telefon:  061 96 - 42 614   www.wandern-kultur.de  e-mail:  gurkuhn@t-online.de 

 

Wir sind dann mal weg. 

mailto:gurkuhn@t-online.de

